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Die Zeitung aus der Samtgemeinde Suderburg

DIE ZEITUNG aus der Samtgemeinde Suderburg ist eine unabhängige, unkorrigierte, überparteiliche Monatszeitung. Die Verteilung ist so organisiert, daß alle Haushalte in der 
Samtgemeinde Suderburg und in einigen umliegenden Orten, ein Exemplar kostenlos erhalten können. Zusätzliche Exemplare werden an diversen Stellen kostenlos ausgelegt. 

17. Jahrgang 
28. Okt. 2010
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A mt l iche s  M i t t e i lungsbl at t  für  die   Sa mtgeme inde  Suder burg

Die nächste Ausgabe  
der DIE ZEITUNG  
erscheint ab 2.12. 2010

Redaktionsschluß ist der 
28.11. 2010.

Bitte senden Sie Ihre  
Berichte und Fotos an
info@DieZeitung4you.de

Wir veröffentlichen gern 
auch ausführliche, längere 
Berichte - soviel Platz muß 
sein...

Spielzeugbörse in der 
Grundschule Suderburg
Am Samstag den  27. Novem-
ber 2010 von 14.00 – 16.00 
Uhr findet wieder eine Spiel-
zeugbörse in der Grundschule 
in Suderburg statt. 
Im Angebot sind gut erhal-
tene, funktionsfähige, voll-
ständige Spiel- und Fahrzeuge
 für drinnen und draußen.  
Die Nummernvergabe ist ab 
sofort bei Silke Schwinkendorf
unter 05826/7011. Es findet   
k e i n   Kinderflohmarkt 
statt. Suderburger Glücksbären jetzt auch online

Seit 2007 ist Tanja Lampe nun 
schon Qualifizierte Tagesmutter 
in Suderburg. „Ich wollte damals 
trotz anstehenden Nachwuchses 
weiterhin im Berufsleben ste-
hen“, sagt die gelernte Zahn-
technikerin zu Ihrer damaligen 
beruflichen Neuorientierung.

Ihre  6 monatige Weiterbil-
dung fand in Zusammenarbeit 
mit dem Jugendamt des Land-
kreises Uelzen und der Fami-
lienbildungsstätte statt und 
wurde nach dem Curricullum 
des Deutschen Jugendinstitutes 
durchgeführt.

„Als zweifache Mutter weiß 
ich um die Ängste und Sorgen 
der Eltern, wenn es um das Wohl 
Ihres größten Schatzes geht“, so 
die Tagesmutter.

„Gerade bei den unter 3-jäh-
rigen ist es daher sehr wichtig, 

sie in einem neuen Umfeld zu 
begleiten, daher ist die Zahl der 
gleichzeitig zu betreuenden Kin-
der bei mir auch auf 5 begrenzt.“

Die sich im Bau befindende 
Kinderkrippe sieht sie daher 
auch eher als Schritt in die 
richtige Richtung, denn als 
Konkurrenz. „Zu mir kommen 
meist Eltern, die die familiäre 
Umgebung und die flexibleren 
Bring/Abholzeiten zu schätzen 
wissen“. Auf Ihr Markenzeichen, 
der knallroten Krippenwagen für 

4 Kinder, ist sie besonders stolz. 
Die Leute staunen zwar immer 
wieder, wissen aber mitlerweile 
das das nicht alles meine Kinder 
sind, so Frau Lampe.

Flexibel-Erfahren-Zuverlässig- 
das ist daher auch das Credo 
der Tagesmutter. Mehr zu den 
von Ihr gegründeten „Suderbur-
ger Glücksbären“ sowie weitere 
Information zur Tagesmutter 
finden Interessierte  Eltern jetzt 
auch online unter www.suder-
burger-gluecksbaeren.de

Fleißige MTVler richten Sportanlage her
Am vergangenen Samstag ver-

sammelten sich pünktlich um 
08.30 Uhr 17 Helfer des MTV 
Gerdau auf dem Sportplatz an 
der Gerdauer Sporthalle, um 
die von der Samtgemeinde Su-
derburg zur Verfügung gestellte 
Asche auf der Laufanlage zu 
verteilen. Erforderlich wurde 
dieser Arbeitseinsatz, da der 
MTV Gerdau sich bereit erklärt 
hat, die Leichtathletikanlage auf 
der Sportanlage an der Gerdau-
er zu unterhalten. Nun konnte 
die Laufbahn Dank der vielen 
fleißigen Hände schnell fertig-
gestellt werden. Egbert Giese, 
1. stellv. Vorsitzender des MTV, 
hatte für eine Stärkung gesorgt, 
so dass die Arbeit danach locker 

von der Hand ging und mit-
tags die Arbeit schon erledigt 
war. Nun ist die Laufbahn in 
einem einwandfreien Zustand 

und kann bis zum 5. Gerdauer-
Meilenlauf am 01.07.2011 gut 
unterhalten werden
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Wichtige Rufnummern
Verwaltungen
Rathaus  
Suderburg 	 05826/980-0
Gerdau 	 05808/405
Eimke 	 05873/1414
Grundschulen 
Suderburg 	 05826/95899-0
Gerdau 	 05808/333
Haupt-/Realschule Suderbg.
	 05826/7053
Ostfalia Hochschule für  
angewandte Wissenschaften
Campus Suderburg	 05826/988-0
Jugendzentrum Suderburg
	 05826/880268
Kindergärten 
Suderburg 	 05826/465
Gerdau 	 05808/1500
Eimke 	 05873/1327
Sportzentrum 
Suderburg 	 05826/409
Ärztlicher Notdienst
Sammel-Nr.	 0180/200 0099
(verbindet mit dem dienst- 
habenden Arzt der Gemeinde)
Rettungsdienste und 
Feuerwehr-Notruf	     Tel. 112
Gemeindebrandmeister
R. Mentzel� 05826/7595
Stellv. Gemeindebrandmeister
G. Mareck� 05873/1447
H. Lange� 05808/721 
Ortsfeuerwehr Suderburg
M. Dyck� 05826/8576
Ortsfeuerwehr Bahnsen
Christian Schulze� 05826/9509008
Ortsfeuerwehr Böddenstedt
W. Schunke� 05826/404
Ortsfeuerwehr Hösseringen
A. Günnel� 05826/1500
Ortsfeuerwehr Holxen
W. Schulte� 05826/8938
Ortsfeuerwehr Räber
T. Meyer� 05826/360
Polizei-Notruf 	       Tel. 110
Polizeistation Suderburg
		  05826/8231
Kirchengemeinden
Suderburg 		  05826/267 
Gerdau 		  05808/244
Eimke 		  05873/241
SVO Energie GmbH
		  0581/805-0
Zentrale Mülldeponie Borg
	 05803/9876-1
Postagenturen 
Suderburg 	 05826/7203
Mo-Fr	 8.00-13.00 u. 14.00-19.00	
Sa	 8.00-16.00
Gerdau 	 05808/200

Wir nehmen gerne weitere  
allgemein wichtige Ruf-num-
mern in diesem Verzeichnis 
auf!

Impressum
Verantwortlich für Herausgabe, 

Redaktion und Anzeigenverkauf: 
Andreas Paschko

Burgstraße 20, 29556 Suderburg  
Tel. (0 58 26) 94 92, Fax 94 91
eMail: info@DieZeitung4you.de

Druckerei: 
Verlag + Druck Linus Wittich KG  

Röbeler Str. 9, 17209 Sietow

Für den Inhalt zugesandter, veröffentlichter 
Artikel ist der jeweilige Absender verant-
wortlich, sie stellen nicht die Meinung der 
Redaktion dar.Fotos, Artikel u. sonstiges 
zugesandtes Material können nur per fran-
kiertem Rückumschlag zurückgesandt wer-
den.

Erfolgreiche Entwicklung der Hochschule 
Suderburg zieht Kreise in der Region

Unterstützung vom Landtagsabgeordneten Jörg Hillmer
kra Suderburg.  „Die Ent-

wicklung an der Hochschule in 
Suderburg ist dynamisch und 
fortschrittlich. Die Studienange-
bote werden sehr gut angenom-
men und der Standort ist noch 
weiter ausbaufähig. Dabei haben 
wir auch die zusätzlich anstei-
gende Nachfrage vom nächsten 
Jahr an durch den doppelten 
Abiturjahrgang im Blick“, sagte 
Prof. Wolf-Rüdiger Umbach,  Prä-
sident der Ostfalia Hochschule 
für angewandte Wissenschaften, 
zu Jörg Hillmer. Der heimische 
Landtagsabgeordnete, der den 
Zusammenschluss des Cam-
pus Suderburg mit der Ostfalia 
Hochschule mit Nachdruck un-
terstützte und in der CDU-Land-
tagsfraktion inzwischen zum 
Sprecher des Arbeitskreises für 
Wissenschaft und Kultur gewählt 
wurde, besuchte mit Arbeits-
kreismitgliedern und Landtags-
kollegen den Hochschulstandort 
Suderburg, um sich über den 
aktuellen Stand, die Entwicklung 
und Perspektiven des Studienan-
gebotes zu informieren.

Mit Beginn des neuen Winter-
semesters sind 533 Studentinnen 
und Studentinnen an der Hoch-
schule Suderburg eingeschrieben. 
321 gehören zur Fakultät Bau-
Wasser-Boden, 212 zur neuen 
Fakultät Handel und Soziale 
Arbeit mit den dazugehörenden 
beiden Studiengängen, „die“, so 
Umbach, „absolute Selbstläufer 
sind“. Der Andrang sei so groß, 
dass für den Studiengang Soziale 
Arbeit statt der geplanten 36 Stu-
dienplätze nun 69 Plätze zugelas-
sen seien. 

Neu ist zudem der Master-
studiengang Klimawandel und 
Wasserwirtschaft und es sind be-
reits weitere Neuerungen für das 
nächste Wintersemester geplant: 
Dann wird der Studiengang Àn-
gewandte Informatik´ eingeführt 
und Betriebswirtschaftslehre als 
Online-Studiengang angeboten. 

Ein Erfolgsmodell an der 
Ostfalia Hochschule ist nach 
Aussagen von Prof. Umbach das 
duale Studiensystem. In Suder-
burg wurde hierzu der Studien-
gang „Bauingenieurwesen im 
Praxisverbund“ neu eingerichtet. 
„Die Verzahnung von Studium 
und berufspraktischer Ausbil-
dung im Betrieb bietet die Mög-
lichkeit, gleich zwei qualifizierte 

Abschlüsse zu erwerben: Den 
Bachelor sowie den Facharbeiter-
brief. Die Studenten erhalten von 
den Betrieben ein Entgelt und 
leisten ihren Praxisteil in den Se-
mesterferien. Die Ausbildung ist 
auf den Bedarf in der Wirtschaft 
und die Berufsanforderungen 
abgestimmt und der künftige 
Arbeitsplatz so gut wie sicher“, 
zeigte Umbach auf. Dieses Mo-
dell ist nicht nur für die Berufs-
anfänger von Vorteil, sondern 

angesichts des Fachkräftebedarfs 
ebenso für die Unternehmen. 

Auch in Uelzen ist der Bedarf 
an Fachkräften da. „Uelzener 
Unternehmen haben sich zu 
einer Arbeitgeberinitiative zu-
sammengeschlossen und werben 
gemeinsam um Nachwuchskräf-
te“, erklärte Jörg Hillmer und 
schlug gemeinsame Treffen vor, 
bei denen sich Hochschule und 
Arbeitgeberverbund sowie inte-
ressierte Unternehmen aus Stadt 
und Landkreis Uelzen beraten, 
um ein mögliches Zusammenwir-
ken auf den Weg zu bringen. Mit 
diesem Vorschlag stieß Hillmer 
auf deutliche Zustimmung bei 
Hochschulpräsident Umbach, 
so dass die Kontakte nun gezielt 
vermittelt werden können.  

Langfristig stellt sich der 
Hochschulstandort Suderburg 
auf 1.000 Studenten ein. In der 
heißen Phase durch den dop-
pelten Abiturjahrgang für einige 
Jahre sogar auf 1.300 Studieren-
de. „Der Bedarf an Wohnraum 
steigt, in und um Suderburg ist 
es jetzt schon knappt“, bestä-
tigten Prof. Umbach und die De-

kane Prof. Albrecht Meißner und 
Prof. Thomas Waldeer. Claus-
Dieter Reese, der von Jörg Hill-
mer zu dem Treffen eingeladen 
worden war, und Vorsitzender 
der gwk Gesellschaft für Woh-
nungsbau des Kreises Uelzen ist, 
signalisierte sofort Bereitschaft, 
an Lösungen mitzuarbeiten und 
gemeinsam mit Jörg Hillmer 
auch die Verantwortlichen für 
Stadt und Landkreis Uelzen ein-
zubeziehen. 

Umbach: „Suderburg wird 
interessanter für Studenten und 
verjüngt sich dadurch.“ Die er-
folgreiche Entwicklung der Hoch-
schule Suderburg zieht somit 
weitere Kreise. Es sind willkom-
mene Kreise. Hochschulpräsident 
Umbach und Landtagsabgeord-
neter Hillmer stimmen überein: 
„Mit den Anforderungen, die 
dadurch entstehen, sind gleich-
zeitig vor allem auch Möglich-
keiten für die Zukunftsfähigkeit 
der Region verbunden.“ 

Hochschulpräsident Prof. Wolf-Rüdiger Umbach (l.) und die Dekane 
Prof. Albrecht Meißner (2. R. Mitte) und Prof. Thomas Waldeer (r.) 
informierten Jörg Hillmer (3.v.r.), Arbeitskreismitglieder des Land-
tags und örtliche Vertreter, darunter Claus-Dieter Reese (m.), über 
die  Entwicklung und Perspektiven der Suderburger Hochschule. 
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MODE & TEXTIL   Suderburg

Es wird kalt...
Wir ziehen unsere Kunden 

warm an...
Großer Sonderverkauf

vom 11. – 13. Nov. 2010
Denken Sie auch schon an das 
Weihnachtsfest und nutzen Sie 

unser Angebot.
Oberbekleidung für Damen, Herren und Baby

25 % Sonderrabatt
Nachtwäsche, Unterwäsche, Handtücher, Strumpfartikel, 

Handschuh, Schal und Mützen

 15 % Sonderrabatt
Suderburg, Bahnhofstr. 76, Tel. 05826 / 239

  Geige

Wir führen eine Interessentenliste für Cello.

Musikschule

Jan Kukureit
Burgstraße 21

29556 Suderburg
Ruf 0 58 26/958 928

www.musikschule -suderburg.de

Akkordeon

Blockflö ten-
Chor

Blockflö ten-
Einsteigerkurs

El tern -Kind-
Musikgruppe

Gitarre

Klavier

Musikkreisel

Musikmäuse

Musiktheorie

Orgel

Bratsche

Suderburg blüht auf: Wirklich?
Die Suderburger Dorfgemein-

schaft wird jede Menge Blu-
menzweibeln pflanzen – ob sie 
wohl im Frühjahr dem Ort da-
mit bunte Farbtupfer verleihen 
kann?

Durch eine großzügige Spen-
de der Firma Malerteam Suder-
burg war es möglich, zunächst 
einmal 3000 verschiedene Früh-
jahrsblüher einzukaufen. Sie sol-
len großzügig an verschiedenen 

Stellen im Dorf, auf Grünflä-
chen und an Straßenrändern ge-
pflanzt werden. Hausbesitzer, die 
schon immer gemeindeeigene 
Flächen vor ihrem Grundstück 
pflegen, können sich gerne an 
der Aktion beteiligen: Je mehr 
Flächen bepflanzt werden, umso 
schöner wird es zu Beginn des 
neuen Jahres in Suderburg aus-
sehen. Anfragen gerne an Justus 
Eggeling (Tel. 1666).

Konzert am Reformationstag
Der Suderburger Remigius-

Chor lädt gemeinsam mit dem 
Marienchor Veerßen und dem 
Stadtposaunenchor Uelzen zu 
einem Konzert ein: Am Sonn-
tag, 31. Oktober 2010 um 18 Uhr 
ist in der Uelzener St.-Johannis-
Kirche unter der Überschrift „Ist 
Gott für uns…“ Musik von Mel-
chior Franck, Georg Philipp Te-
lemann und anderen zu hören. 

Die Leitung hat Jan Kukureit; 
der Eintritt ist frei. Die Veranstal-
tung reiht sich ein in die bundes-
weite Kampagne „Einheit durch 
Vielfalt – Kirche macht Musik“, 
mit der der Deutsche Musikrat 
auf den Wert der Kirchenmusik 
in unserer Gesellschaft hinweist. 
Einen Überblick über sämtliche 
Konzerte ist abrufbar unter 
www.einheitdurchvielfalt.de

Am 25.9.2010 hatte der Blockflöten-Chor der Musikschule seinen 
allerersten öffentlichen Auftritt im Rahmen des Energiespartages 
an der Ostfalia-Hochschule. Der Chor ist hervorgegangen aus den 
ersten Blockflöten-Einsteigerkursen. Die Spielerinnen haben sich mit 
zwei Titeln auf den Blockflöten und einem gesungenen Lied zum 
Mitmachen dem Publikum vorgestellt und der Chorleiter ist sehr 
stolz auf seinen Chor.

Ist GOTT 
für uns…

Geistliche Abendmusik

zum Reformationstag

Sonntag, 31.10.10 • 18 Uhr

Werke von Franck,

Pezelius, Telemann u. a.

Stadtposaunenchor Uelzen

Marienchor Veerßen

Remigius-Chor Suderburg

Leitung Jan Kukureit

St. Johannis Uelzen
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Baubeginn für den Neubau einer Kinderkrippe  

in Suderburg
Der DRK-Kreisverband Uelzen e.V. ist aufgrund einer Finanzierungs-
vereinbarung, die zur Durchführung umfangreicher Sanierungs- und 
Erweiterungsarbeiten vor einigen Jahren geschlossen wurde (PPP-
Modell), derzeitig Eigentümer der gesamten Immobilie. Nach Ablauf 
der vereinbarten Gesamtlaufzeit fällt die Immobilie wieder an die Ge-
meinde Suderburg zurück.
Die politischen Gremien der Gemeinde Suderburg haben sich 
Anfang dieses Jahres einstimmig dafür entschieden, durch den 
DRK-Kreisverband Uelzen e.V. auf dem Grundstück der bisherigen 
Kindertagesstätte in Suderburg den Neubau eines Krippengebäu-
des für maximal 2 Gruppen und damit 30 Kinder im Alter unter 3 
Jahre errichten zu lassen. Die nach Abzug von Zuschüssen Dritter 
verbleibenden Investitionskosten werden von der Gemeinde Suder-
burg zur Verfügung gestellt. 
Die Baugenehmigung für dieses gemeinsame Vorhaben wurde am 
03.09.2010 erteilt, am 06.09.2010 begannen die ersten Vorbespre-
chungen mit den ausführenden Unternehmen. 
Am 13. 9. 2010 erfolgt durch die Bürgermeisterin Christel 
Beplate-Haarstrich, den Gemeindedirektor Friedhelm Schulz sowie 
dem DRK-Abteilungsleiter Herrn Vogt und der Leiterin der DRK-
Kindertagesstätte Heike Nowack der 1. Spatenstich. Von nun an 
soll alles sehr schnell gehen, damit der für den Betrieb zuständigen 
Samtgemeinde Suderburg so schnell wie möglich eine optimale Be-
treuungseinrichtung für Unterdreijährige zur Verfügung gestellt wer-
den kann. 
Angestrebt wird die Inbetriebnahme des neuen Betreuungsgebäu-
des im Dezember 2010. 
Die gesamten Baukosten des neuen Krippengebäudes werden sich 
voraussichtlich auf rd. 410.000 EUR und die Kosten der Ausstattung 
auf rd. 50.000 EUR belaufen. Davon werden mindestens 75% durch 
einen Zuschuss des Landes Niedersachsen abgedeckt werden. 

Ausschankgenehmigungen aus besonderem Anlass
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Abgabe 
alkoholischer Getränke an Jedermann im Rahmen eines Gaststät-
tengewerbes nur mit einer entsprechenden behördlichen Erlaubnis 
zulässig ist. Dadurch sollen u.a. Missbrauchsfälle im Zusammen-
hang mit der Abgabe alkoholischer Getränke verhindert werden. Für 
die Erteilung dauerhafter Erlaubnisse zum Betrieb eines Gaststät-
tengewerbes ist die Kreisverwaltung in Uelzen zuständig.  Zuwider-
handlungen gegen diese Vorschrift werden regelmäßig mit einem 
ganz  empfindlichen Bußgeld geahndet. 
Nur in begründeten Ausnahmefällen besteht die Möglichkeit, auf-
grund eines besonderen und vorübergehenden Anlasses eine ein-
malige Gestattung bei der Samtgemeinde Suderburg zu beantragen.
Derartige Anträge sind ebenfalls dem Landkreis Uelzen vorzulegen. 
Die Kreisverwaltung hat darauf hingewiesen, dass für die sach-
gerechte Bearbeitung dieser Gestattungsanträge (befristete Aus-
schankgenehmigungen) ein Zeitraum von 14 Tagen unerlässlich ist. 
Wir bitten unsere interessierten Bürger, Vereine und Verbände, so-
fern sie derartige Genehmigungen aufgrund besonderer Anlässe bei 
uns beantragen möchten, die Antragstellung zukünftig mindestens 
bereits 14 Tage vor dem geplanten Veranstaltungstermin vorzuneh-
men. Wenn sie dazu Fragen haben, können Sie uns gerne persönlich 
aufsuchen. 
Wenn Sie dazu Fragen haben, sprechen Sie bitte Frau Stolte und/
oder Frau Wendland in unserem Bürgerservice an.

Anlieger übernehmen Patenschaft für Grünanlage
Von wegen „Dorfgemeinschaft gibt es nur in kleinen Dörfern“. Auch in 
Suderburg tut sich in dieser Hinsicht etwas. So zum Beispiel durch die 
Dorfgemeinschaft Suderburg, die bereits einige Gemeinschaftsprojekte 
erfolgreich für den gesamten Ort durchgeführt hat. Als letzte Aktion ist 
diesbezüglich die kleine Schutzhütte in der Heidefläche am Tannrähm zu 
nennen. Man kann gespannt sein, welche weiteren Gemeinschaftspro-
jekte noch folgen werden.
Eine weitere Patenschaft konnte die Gemeinde Suderburg jetzt mit An-
liegern der Oldendorfer Straße Nr. 48 bis 58 vereinbaren. Die Grünanlage 
am Ende der kurzen Sackgasse ist über die Jahre zunehmend verkrau-
tet und unansehnlich geworden. Kurzerhand nahmen es die Anlieger in 
ihre Hände, die Fläche des Rondels nach Absprache mit der Verwaltung 
vollständig neu zu gestalten. In einer Gemeinschaftsaktion ist daraus ein 
kleines Schmuckstück entstanden. Die Anlieger haben aber nicht nur 
die Umgestaltung dieser Grünanlage durchgeführt, sondern haben sich 
auch bereit erklärt, zukünftig die laufende Pflege zu übernehmen. 
Gemeindedirektor Friedhelm Schulz dankte den Anliegern für diese tolle 
Gemeinschaftsaktion, für die die Gemeinde Suderburg sehr gerne eini-
ge neue Pflanzen spendierte. Für die Übernahme der laufenden Pflege 
der Grünanlage durch die Straßengemeinschaft zeigt sich die Gemeinde 
Suderburg ebenfalls erkenntlich: Mit einem kleinen jährlichen Beitrag zur 
Durchführung eines Straßenfestes. 
Wer sich ebenfalls für die Übernahme einer Grünanlagen- bzw. Baumpa-
tenschaft interessiert, kann sich gerne mit Gemeindedirektor Friedhelm 
Schulz in Verbindung setzen. �
Ihre Gemeindeverwaltung

4. Windkraftanlage im Windpark Suderburg
Sprichwörtlich „in Windeseile“ hat der Projektträger des Suderburger 
Windparks nun auch die 4. Windkraftanlage zwischen Bahnsen und 
Böddenstedt errichtet.  
In der Gemarkung Böddenstedt und Bahnsen hat der Landkreis im Regio-
nalen Raumordnungsprogramm (RROP 2000) einen Vorrangstandort zur 
Windenergienutzung ausgewiesen. Im Genehmigungsverfahren verzich-
tete der Antragsteller auf eine der zunächst geplanten 5 Windkraftanlagen. 
Mit Bescheid vom 20. Dezember 2005 lehnte der Landkreis Uelzen zu-
nächst den Antrag auf Errichtung und Inbetriebnahme der Windkraft-

Stellenangebot
für die Feuerwehr

  

Wir sind ….

für  250  qkm  Fläche  und  6.985  Einwohner  zuständig.  In  unseren  14  Standorten  

beschäftigen wir zur Zeit 553  Angestellte, Beamte, Studenten, Handwerker, Hausfrauen  

bzw. Hausmänner sowie andere vielseitig interessierte, engagierte Bürgerinnen und Bürger  

unserer Samtgemeinde, die von Kopf bis Fuß darauf eingestellt sind, anderen Menschen zu  

helfen.

Wir suchen ...

zum nächstmöglichen Termin weitere einsatzfreudige Nachwuchs-kräfte, die 

… mindestens 16 Jahre alt und 

… körperlich fit sind,

… selbst bei 1.000 Grad Celsius

… für unsere Mitbürger durchs Feuer gehen

… und Freude an 24-stündiger Einsatzbereitschaft haben.

Bei uns bekommen Sie ...

… harte ehrenamtliche Arbeit - auch zu ungünstigen Zeiten

… dabei wenig Schlaf

… keine Vergütung  (aber gelegentlichen Dank) 

… dafür aber sehr viel Spaß 

… und tolle Kameradschaft. 

Besuchen Sie doch einmal eine unserer 14 Freiwilligen Feuerwehren in der Samtgemeinde  

Suderburg.  Die  jeweiligen  Ortsbrandmeister  machen  Sie  gerne  mit  den  Gegebenheiten  

vertraut und erklären Ihnen mehr über unsere ehrenamtliche Arbeit.     

     Ihr Samtgemeindebürgermeister                                Ihr Gemeindebrandmeister

              Friedhelm Schulz                                                     Reimund Mentzel

   Samtgemeinde Suderburg
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anlagen ab und begründet dies mit einer erheblichen Beeinträchtigung 
der Leistungsfähigkeit des Naturhaushaltes und des Landschafts-
bildes. Vor allem durch die Störanfälligkeit des Schwarzstorches und 
einen Rohrweiher, der seinen Brutplatz 600 m westlich des Wind-
parks hat, sah der Landkreis die öffentlichen Belange beeinträchtigt. 
Einer Klage wurde im November 2007 stattgegeben und dabei 
der Landkreis verurteilt, die 4 Windkraftanlagen zu genehmigen. 
Das Gericht konnte den vom Landkreis Uelzen angeführten Argu-
menten bezüglich des Schwarzstorches und Rohrweihers nicht 
folgen und sah die Belange des Vogelschutzes nicht gefährdet. 
Nach Eingang der Genehmigung bei Windpark Suderburg GmbH & Co. 
KG wurden zunächst einmal 3 und nunmehr auch die 4. Windkraftan-
lage gebaut. 

Entschuldung der Samtgemeinde ohne Fusion?  
Das Land Niedersachsen macht mit

Das Land Niedersachsen setzt bei der Umstrukturierung seiner in Fi-
nanznot befindlichen Kommunen auf freiwillige Zusammenschlüsse. 
Das Prinzip der freiwilligen  Strukturänderung findet durchaus auch 
meine Zustimmung, weil es offen läßt, ob es dabei um freiwillige Zu-
sammenschlüsse von Samtgemeinden oder von Gemeinden inner-
halb einer Samtgemeinde geht. In beiden Fällen unterstützt das Land 
Niedersachsen die Strukturveränderungen finanziell durch Übernah-
me eines Großteils der Kontokurrentkredite (Kontoüberziehungen). 
Dieses wurde mir vom Niedersächsischen Innenministerium noch 
einmal bestätigt.
Der in Suderburg ansässige Kommunalpolitiker und Landtagsabge-
ordnete Jörg Hillmer möchte allerdings von einem Zusammenschluss 
innerhalb unserer Samtgemeinde nichts hören. Mit seinen Ebstorfer 
CDU-Kollegen hat er offenbar den Herzenswunsch entwickelt, die Ge-
meinde Suderburg mit Ebstorf/Bevensen zu verbinden, um damit als 
ein erfolgreich vermittelnder und global agierender Kommunalpolitiker 
in die Geschichtsbücher des Landkreises Uelzen einzugehen. Diese 
Vorstellung wird zunächst allerdings wohl ein Wunschtraum bleiben. 
Herr Hillmer muss der Tatsache Rechnung tragen, dass es sich bei der 
Gemeinde Suderburg und dem Flecken Ebstorf um zwei Grundzen-
tren handelt, zwischen denen es - auch historisch betrachtet - kaum 
Verbindungen und Gemeinsamkeiten, wohl aber einige Gegensätz-
lichkeiten gibt. Insofern war es vollkommen richtig, dass sich der Rat 
der Gemeinde Suderburg einstimmig (!) gegen eine entsprechende 
Fusion ausgesprochen hat. Übrigens: Auf diese Entscheidung habe 
ich keinen Einfluss genommen! Der Rat der Gemeinde Suderburg 
hat ganz einfach alle Vor- und Nachteile abgewogen und ist damit zu 
dem Ergebnis gekommen, dass eine Fusion mit Ebstorf/Bevensen zu 
schwer wiegenden Nachteilen für die Bürgerinnen und Bürger ihrer 
Gemeinde führen würde. Weder die Hillmer`sche „Sackgassentheo-
rie“ noch seine „Weltuntergangsvision“ haben die Suderburger Rats-
mitglieder irritieren können. Bitte urteilen Sie selbst, ob es sich dabei 
um eine „politische Ohrfeige“ aus Suderburg handelt oder nicht.  
Als guter Demokrat sollte Herr Hillmer diese Niederlage allerdings 
akzeptieren und seine politische Stellung als M.d.L. nun dafür ver-
wenden bzw. in die Waagschale werfen, die mögliche Finanzhilfe des 
Landes Niedersachsen in Höhe von 3 Mio. EUR auch ohne Fusion 
in unsere Samtgemeinde zu holen. Auch damit könnte er in die Ge-
schichtsbücher – allerdings unserer schönen Samtgemeinde Suder-
burg - eingehen. 
Wie in der Samtgemeinde Wrestedt wäre hierfür lediglich der Zusam-
menschluss unserer 3 Gemeinden Suderburg, Gerdau und Eimke 
erforderlich. Die Auswirkungen wären – anders als bei einer Samtge-
meindefusion mit Ebstorf/Bevensen - für unsere Bürger kaum spürbar. 
Wohl aber für einen Teil der derzeit vorhandenen 56 Ratsmitglieder, 
von denen etwa die Hälfte ihre finanziell entschädigten öffentlichen 
Ämter aufgeben müsste. Ich halte die mögliche jährliche Einsparung 
von rd. 150.000 EUR jedenfalls für beachtlich und die damit verbun-
dene Abschaffung von rd. 30 Ratsmandaten für vertretbar.
Friedhelm Schulz, Samtgemeindebürgermeister

Der neue Personalausweis
Er kommt am 1. November 2010, er hat das praktische Format 
einer Scheckkarte und er bietet Ihnen darüber hinaus neue 
Funktionen und viele Einsatzmöglichkeiten in der Online-Welt.
Die Fakten auf einen Blick

•	 Einführung am 1. November 2010
•	 Scheckkartenformat 
•	 Chip im Innern der Ausweiskarte
•	 Neue Funktionen für den Einsatz im Internet und an Automaten 
•	 Mehr Kontrolle über die eigenen Daten 
•	 Vorbereitet für die elektronische Signatur 
•	 Mehr Schutz gegen Missbrauch durch digitales Lichtbild und 

freiwillige Fingerabdrücke 
Den neuen Personalausweis können Sie ab dem 1. November 2010 
im Rathaus der Samtgemeinde Suderburg, Zimmer 13 beantragen. 
Eine Umtauschpflicht vor dem Ablauf der Gültigkeit Ihres bisherigen 
Ausweises besteht nicht. Alle alten Personalausweise behalten ihre 
Gültigkeit bis zu ihrem Ablaufdatum. Ein vorzeitiger Umtausch ab 
dem 1. November 2010 ist aber jederzeit möglich. 
Viele Aktivitäten und Geschäfte des alltäglichen Lebens – wie bei-
spielsweise das Eröffnen eines Bankkontos und das Einkaufen 
vieler Waren – verlagern sich mittlerweile ins Internet oder werden 
durch digitale Anwendungen ergänzt oder gar ersetzt. Einen Stan-
dard-Identitätsnachweis für die Online-Welt gibt es bislang jedoch 
nicht. Sie müssen für viele Angebote mit jeweils eigenen Pass-
wörtern, Geheimnummern oder Zugangskarten zurechtkommen. 
Mit der Einführung des neuen Personalausweises wird diese Lücke 
geschlossen. Das Ausweisen in der Online-Welt und an Automaten 
wird nun genauso schnell, einfach und sicher, wie es das Vorzeigen 
des Ausweises heute bereits ist.
Neu im Personalausweis wird ein Computer-Chip im Inneren der 
Karte sein, der es ermöglicht, dass Sie Ihren neuen Ausweis noch 
vielseitiger nutzen können als bisher – mit der Online-Ausweisfunk-
tion und der Unterschriftsfunktion. Der neue Personalausweis wird 
die Möglichkeiten der Online-Kommunikation mit Behörden und Ver-
waltungen verbessern und Ihnen so helfen, Zeit und Geld zu sparen.
Die neue Ausweiskarte kann aber auch genauso wie bisher als so 
genannter Sichtausweis verwendet werden. Die Nutzung der neuen 
elektronischen Funktionen ist also vollkommen freiwillig. Wenn Sie 
wollen, können sie einfach ausgeschaltet werden.
Nach wie vor ist der Personalausweis auch ein hoheitliches Doku-
ment, mit dem Sie in viele Länder auch ohne Reisepass einreisen 
können. 
Wenn Sie Fragen zum neuen Personalausweis haben, wenden Sie 
sich direkt an Frau Springer (Tel. 05826/980-13).
Folgende Änderungen werden sich ab 01.11.2010 ergeben:
Die Samtgemeinde Suderburg bittet Sie, ab 01.11.2010 etwas mehr 
Wartezeit einzuplanen, da die Beantragung und Abholung des neu-
en Personalausweises wesentlich mehr Zeit erfordert.
Die Antragstellung und Abholung der neuen Personalausweise 
ist nicht mehr in den Gemeindebüros der Gemeinden Eimke und 
Gerdau möglich.
Die Lichtbilder müssen biometrietauglich sein
Die Kosten betragen 22,80 € (Antragsteller bis 24 Jahre) bzw. 28,80 
€ (Antragsteller ab 24 Jahre)
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Natur sportlich erleben- Hundenasen zeigten den Weg
Reit.u.Fahrverein Ebstorf u.U. St. Mauritius e.V. beteiligte sich an landesweiter Aktion 

Sportlich aktiv sein, dabei die 
Natur erleben, ihr aber nicht zu 
schaden, sondern sie schützen.

Ein Niedersachsen weiter Ak-
tionstag am 5. September hat 

gezeigt, dass sich Sport hervor-
ragend mit Umwelt-und Natur-
schutz verbinden lässt.

Unter diesem Motto des Akti-
onstages des Landessportbundes, 
der Alfred Toepfer Akademie 
für Naturschutz und NDR 1 
eröffnete der Reit. u. Fahrverein 
Ebstorf u. U. St. Mauritius e. V. 
die Jagdsaison der Jagdreiter im 
Kreis Uelzen mit der Schlepp-
jagd in Dreilingen.

Zum 25.mal hieß es am 5. 
September „Auf, auf zum fröh-
lichen Jagen“ mit der bekannten 
Niedersachsenmeute aus Dorf-
mark im herrlichen naturbelas-
senen weiträumigen Gelände der 

Gemarkungen Dreilingen und 
Wichtenbeck. Dank dem groß-
zügigen Entgegenkommen der 
Land.- u. Forstwirte, Jagdpächter 
und der Klosterforst konnte mit 
Unterstützung durch die Feuer-
wehr und des Dorfes wieder ein 
Jagdtag vorbereitet werden, der 
zu einem Fest für alle wurde.

Zu Beginn hielt Pastor Scharff 
aus Uelzen ein Feldgottesdienst 
am Rande einer Sandkuhle mit-
ten im Wald ab, der musikalisch 
von der Parforcehornbläser-
gruppe „Treffpunkt Fermate“ 
aus Hannover umrahmt wurde. 
Die 42 Reiter waren bereits zu 
Pferde.

Dann erfolgte  der Aufbruch 
zur Jagd. In sechs Schleppen 
wurden ca. 11 Kilometer mit 18 
Hindernissen überwunden, von 
der Streckenführung  meist so 
angelegt wie das Wild ziehen 
würde.

Alle Teilnehmer erreichte das 
Halali, nahmen die Brüche ent-
gegen und die Hunde erhielten 
ihren Lohn in Form von Pansen.

Die Zuschauer wurden zu 
markanten Punkten der Jagd ge-
bracht und haben diesen Tag auf 
ihre Weise genießen können.

Ein Festessen zum Jubiläum 
in der Jagdscheune am Birkhof 
in Dreilingen rundete den Tag.

„Natur sportlich erleben“ mit „Walk up Platt“ in Eimke 
Sport Jongleure beteiligten sich am landesweiten Aktionstag

In der NDR1- Radiosendung 
„ Düt un Dat up Platt“ wies Ilka 
Brüggemann am Vorabend des 
landesweiten Aktionstages „Na-
tur sportlich erleben“ auf die 
Veranstaltung „Walk up Platt“ in 
Eimke hin. Mehr als zwei Dut-
zend Plattsnacker und „Plattsna-
ckerlehrlinge“ fanden sich zum 
Start am Eimker Sportplatz ein. 
Beim Wandern und Walken auf 
einem Teilstück des herrlichen 
Eimker Rundwanderweges hin 
zur Magangelhei (Wacholder-

heide) erklärte ihnen Hermann 
Munstermann Bäume und Pflan-
zen mit ihren plattdeutschen 
Namen. Viele plattdeutsche 
Wortwechsel und Antworten 
oder Fragen auf Platt sorgten für 
Spaß und öffnete den Sportlern 
bei bestem Spätsommerwetter 
die Sinne für die Schönheit 
der Natur unserer Heimat und 
ihre Bedeutung für die Psyche. 
Zur Heimat gehört aber auch 
die Sprache und „ Plattdüütsch 
is Heimot up de Tung“. Unter 
dem bunten Dach des Zirkus-
zeltes der Jongleure wartete ein 
leckeres Kuchenbüfett mit fri-
schem Butterkuchen und Kaffee 
auf die Rückkehrer. Hier wurde 
dann noch ausgiebig geklönt. 
Die Überprüfung des Gelernten, 
drei Bäume bzw. drei Pflanzen 
mit ihren plattdeutschen Namen 
zu benennen, bestanden Dirk 
aus Dreilingen und Thomas aus 
Ellerndorf mit Bravour. Zum 

Abschluss sang Georg Schmidt 
mit allen das plattdeutsche Lied 
„Lütt Matten de Haas“.

Walk up Platt ist ein seit No-
vember 2008 bestehendes Nor-
dic-Walking Sportangebot der 
Sport Jongleure. Der Übungs-
leiter Klaus-Dieter Johannes ist 
Plattsnacker von Kindheit an.

Viele Teilnehmer haben sich 
beim Walken zum Plattdeutsch-

sprechen ermuntern lassen und 
so viel Freude daran gewonnen 
wie auch Ulrich Wellmann, der 
schnell die Bezeichnung Walk 
up Platt durchsetzte. In der 
Sommerzeit wird samstags um 
17 Uhr und mittwochs um 19 
Uhr gewalkt, im Winter nur 
samstags um 15 Uhr. Auskünfte 
unter Tel.: 05873-346 oder www.
sportjongleure.de.
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Sommerradtour der Sport Jongleure 
Viel Sonne hatte Herr Za-

krzewski den AZ-Lesern zum 
Wochenende versprochen. Und 
so konnte Manfred Wehran 27 
Radfahrer im Alter zwischen 10 
und 90 Jahren  bei bestem Fahr-
radwetter zur 14. Sommerradtour 
der Jongleure begrüßen. Gestar-
tet wurde an einem Parkplatz im 
Bad Bevensener Gewerbegebiet 
Fliegenberg. Hier hatten eini-
ge Teilnehmer bereits bis zu 30 
km in den Beinen, andere waren 

mit dem Auto und Fahrrädern 
im Gepäck angereist. Durch die 
sonntagvormittägliche Bad Be-
vensener Innenstadt und entlang 
der Ilmenau führte der Weg zum 
Kloster Medingen, wo bei einer 
beeindruckenden Führung durch 
die Klostergebäude mit ihrer Ge-
meindekirche viele Fragen zum 
Leben im Kloster und seiner 
wechselvollen Geschichte geklärt 
wurden. Die Weiterfahrt über 
den Ilmenauradweg mit kurzem 

Halt am Tag des offenen Denk-
mals an der St. Georgs-Kirche 
in Wichmannsburg  wurde in 
Bienenbüttel unterbrochen. Bei 
Kaffee und leckerem Pflaumen-
kuchen konnte sich jeder für die 
Rückfahrt vorbei an der Adden-
storfer Heide und über Jelmstorf 
stärken. Zurück am Ausgangs-
punkt hatten Alt und Jung 32 
km Pedaltreten hinter sich und 
dabei viel miteinander geredet 
und gelacht, Erinnerungen auf-

gefrischt oder Fragen beant-
wortet bekommen. Mit dem 
abendlichen Grillen in Bargfeld 
endete ein gelungner und schö-
ner Radtourtag. Pünktlich  mit 
dem Einräumen des Grills ins 
Trockene fing es an, wie aus 
Kübeln zu schütten. Wer von 
den Helfern jetzt noch trocken 
zum etwas entfernten Toiletten-
häuschen wollte, hätte schon das 
Auto nehmen müssen.

Triathlon-Training bei den Sport Jongleuren
In jüngster Zeit hat sich Tri-

athlon auch immer mehr im 
Kinder- und Jugendbereich eta-
bliert. Über zunächst recht kurze 
Distanzen arbeiten sich die Kin-
der langsam an die klassischen 
Triathlon-Distanzen heran. 

Auch bei den Sport Jongleuren 
hat sich eine kleine Truppe im 
Jugendbereich auf den O-See 
Triathlon vorbereitet. Unter der 
Leitung von Matthias Odendahl 
wurde regelmäßig trainiert. Diese 
Truppe startete dann auch kom-
plett bei O-See Triathlon des 
Post SV Uelzen am 15.08.2010 in 
Oldenstadt.

Punkt 10 Uhr erfolgte der Start 
vom Schüler-Triathlon 1 (Jahr-
gänge 1999 und jünger). Hier 
ging Lorenz Odendahl (Schüler 
B) für die Sport Jongleure an den 

Start und hatte 100 m Schwim-
men, eine Radstrecke von 3 km 
und den abschließenden Lauf 
mit 500 m zu bewältigen. An-
schließend erfolgte der Start vom 
Schüler-Triathlon 2 (Jahrgänge 
1995 bis 1998) mit den Distanzen 
200 m Schwimmen, 4 km Rad-
fahren und den abschließenden 
Lauf über 1000 m. Hier waren 
Felix Odendahl und Philipp 
Berger (Jugend B) im Starterfeld. 
Alle Teilnehmer durften am 
Ende verdientermaßen als „Fi-
nisher“ ihre Urkunden und 
T-Shirts entgegen nehmen. 
Um 13.30 Uhr erfolgte dann 
der Start des Jedermann-Triath-
lons. Hier gingen als Mixed-
Staffel Hendrik Carstens (500 m 
Schwimmen), Werner Dehrmann 
(25 km Radfahren) und Nina 

Carstens (5,4 km Laufen) für die 
Sport Jongleure an den Start.

Triathlon als neues Angebot 
bei den Sport Jongleuren!?

Vielleicht können wir 
die „Sparte“ Triathlon wei-
ter ausweiten und als neues 
Vereinsangebot anbieten.  
Auf Grund der Anfragen ei-
niger Mitglieder, insbesondere 
zum Thema Schwimmen, soll 
das Training nun ein wenig um-
gestellt werden. Für das Laufen 
wird jetzt immer mit dem Lauf-
treff am Mittwoch und Samstag 
trainiert. Matthias und Felix 
Odendahl würden das Schwim-
men, wenn genug Interesse 
besteht, ausweiten und als Fami-
liensport anbieten, also nicht nur 
für Triathleten, jeder soll mit-
machen können. Das Schwimm-

training würde dann evtl. in 
zwei Gruppen aufgeteilt werden: 
Anfänger und bessere Schwim-
mer, die Ihre Technik oder Ihre 
Ausdauer verbessern wollen, mit 
entsprechenden Trainingsplänen. 
Aus Zeit und Kostengründen 
würde das Schwimmen erstmal 
auf zweimal im Monat begrenzt 
werden. 

Matthias und Felix freuen sich 
auf Euer kommen! Weitere Aus-
künfte erteilt Matthias Oden-
dahl Tel. 05873-980896.
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Erntedankfest im „Calluna“ 
Der Ortsverband Suderburg 

des Sozialverbandes Deutschland 
feierte sein diesjähriges Ernte-
dankfest im Hotel „Calluna“ in 
Suderburg. In seiner Begrüßungs-
rede dankte der Schatzmeister all 
denen, die mit ihrer Arbeit für 
die Versorgung der Bevölkerung 
verantwortlich tätig sind. Ins-
besondere natürlich den Land-
wirten. Bei Kaffee und Kuchen 

wurde dann die Feier zu einem 
gemeinsamen, erfreulichen Er-
lebnis, zumal beim Bingospiel 
wertvolle Preise zu gewinnen wa-
ren. Es hat allen sehr viel Spaß 
gemacht und es wurde bereits 
für die Adventsfeier eine weitere 
Runde Bingo festgeschrieben. 
Bei gemeinsamen Gesang zur 
Akkordeonmusik ging ein har-
monisches Fest zu Ende.

Nur gemeinsam sind wir stark !!!!
Nach den Sommerferien tra-

fen sich die Jugendfeuerwehren 
der Samtgemeinde Suderburg 
zum gemeinsamen üben für die 
Jugendflammen und die Lei-
stungsspange. Hierfür wurde ein 
Übungsplan erstellt in dem die 
einzelnen Punkte in 3 Wochen 
geübt wurden um dann bei der 
Abnahme der Stufe 1 erfolgreich 
teilzunehmen. Für die Stufe 1 
mussten die Knoten korrekt er-
stellt werden, die Funktion eines 
Verteiler und der Strahlrohre und 
ein Unterflurhydrantenschild 
erklärt werden. Auch Schlauch-
kunde und das Absetzen eines 
Notrufs sowie die stabile Seiten-
lage wurden gefordert. Insgesamt 
konnten 11  Kameraden von un-
serer Gemeindejugendfeuerwehr-

wartin Ute Niemann und Ihrem 
Helferteam die Jugendflammen 
angesteckt werden. Zeitgleich 

wurde mit den Kameraden in Su-
derburg für die Leistungsspange 
geübt. Als Voraussetzung müs-

sen die Kameraden 15 Jahre alt 
und ein Jahr in der Jugendfeu-
erwehr aktiv tätig sein. Für die 

Leistungsspange sind folgende 
Wettbewerbsteile gemeinsam zu 
erfüllen. Ein 1.500 m Staffellauf, 

Kugelstoßen, dreiteiliger Lösch-
angriff, Schnelligkeitsübung und 
die Fragenbeantwortung. Auch 
das Auftreten bei den einzel-
nen Teilen wird beurteilt. Am 
26.09. in Adendorf schafften 
wir bei einem verregneten Tag 
mit insgesamt 15 Punkten die 
Leistungsspange. Aus Gerdau 
die Kameraden Florian Grappa, 
Timo Nickel und Henrik Be-
senthal, aus Suderburg Kevin 
Haase und Jonas Müller und 
aus Eimke Lukas Kuhlmann. 
Als Füller haben uns Nadine 
Mentzel, Alexander Plett und 
Marcel Heindorf unterstützt. 
Über die gemeinsam geschaff-
ten Leistungen freuen wir die 
Jugendwarte und Betreuer uns  
ganz besonders.    

Adventsfeier des SoVD

Die Samtgemeinde Suderburg stellt 
die diesjährigen Schlaufüchse der VGH

Zur Vorrunde des Quizturnier 
der Jugendfeuerwehren des LK 
Uelzen am 5. September trafen 
sich 17 Mannschaften. Beim 
Quizturnier werden aus ver-
schiedenen Wissengebieten jeder 
Mannschaft Fragen gestellt. Für 
jedes Wissensgebiet können ma-
ximal 6 Punkte von der Mann-
schaft gesetzt werden. Wenn die 
Frage richtig beantwortet wurde 
werden diese der Mannschaft 
gutgeschrieben, wenn die falsche 
Antwort gegeben wurde werden 
sie abgezogen. Wenn eine Mann-
schaft Ihre Frage nicht richtig 
beantworten kann wird die 
Frage an die anderen Gruppen 
weitergegeben.  Durch die Beant-

wortung dieser Fragen kann die 
Mannschaft Ihren Punktesaldo 
erhöhen.  Die 10 besten Mann-
schaften wurden zum Finale am 
18. September eingeladen.  Die 
JF Eimke sowie die JF Suderburg 
schafften es jeweils mit einer 
Mannschaft. Beim Finale belegte 
die JF Eimke mit 25 Pkt. den 2. 
Platz und JF Suderburg erreichte 
ebenfalls 25 Pkt. den 3. Platz. Da  
Sie weniger Fragen übernommen 
hatte als Eimke. Somit haben 
sich beide Mannschaften für das 
Finale am 14. November qualifi-
ziert wo die 5 besten aus dem LK 
Uelzen und Lüneburg antreten. 
Wir hoffen auch dort eine gute 
Platzierung zu schaffen.

Am 04.12.2010 führt der 
SoVD Suderburg seine diesjäh-
rige Adventsfeier durch. Die Ver-
anstaltung findet im Suderburger 
Hotel „Calluna“ statt. Beginn ist 
um 15.00 Uhr. Neben den ver-

schiedensten Darbietungen wird 
es Kaffee und Kuchen geben. 
Es wird Bingo gespielt. Anmel-
dungen bitte unter 05826-8920 
(auch Fahrdienst) oder 05826-
880324. Gäste sind willkommen.
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39. Herbstlanglauf “Rund um Hösseringen“ 
am 14. November 2010

Wettbewerb „Die Zahlenstärkste Schulklasse“

1. Preis:  250 €  
Institut Spangler, Bandscheiben- u. Gesundheitszentrum, Uelzen 
Physiotherapie Jüchert, Krankengymnastik, Suderburg

2. Preis:  200 €  

EMS, Fachhandel und Gartenbedarf, Suderburg 
Elektroservice Gaede, Suderburg

3. Preis:  150 €  

HTN Thomas Nohns, Suderburg
Kaffee Hof, Suderburg

4. Preis:  125 €  
Mietwagenruf Mielke, Suderburg

5. Preis:  100 €  

Wacholder Apotheke, Suderburg

6. Preis:    75 €  
Infinity, Fit & Wellness Club, Suderburg

Wettbewerb „Zahlenstärkste Schulklasse“

Wacholder Apotheke
... helfen wo immer wir können

Dienstleistungen 53

Hausmeisterservice Thomas Nohns
Oldendorfer Straße 30 
29556 Suderburg 

Telefon 0 58 26 - 88 04 98
Handy 01 72 - 3 00 66 46
Fax 0 58 26 - 88 04 99
E-Mail service@htn24.de

Seit Mai 2004 gibt es in Suderburg den 
Hausmeisterservice von Thomas Nohns. 
Der gelernte Tischler war zehn Jahre in 
Berlin in der Hausverwaltung tätig, bevor 
er sich hier selbstständig machte. Er hat hier 
schon viele Kontakte geknüpft, ist Mitglied 
im Maschinenring und arbeitet mit Suder-
burger Betrieben Hand in Hand. Auch die 
Gemeinde weiß bereits seine Leistungen 
zu schätzen. 

Zum Schwerpunkt seines Services zählen 
alle anfallenden Arbeiten im Haus und 
Garten. Von Mäh- und Vertikutierarbeiten 
über Baumschnitt bis zur Rasenanlage oder 
Installation einer Gartenbewässerungs-
anlage werden von Thomas Nohns und 
seinem vierköpfigen Team alle Arbeiten 
schnell und professionell erledigt. 

Gebäudereinigung, Kleinreperaturen oder 
Objektbetreuung wie beim Hotel oder 

Studentenwohnheim gehören natürlich 
auch zum Aufgabengebiet des Haus-
meisterservice. Fachliche Kompetenz in 
diversen Handwerksbereichen sowie ein 
umfangreicher Maschinenpark sind das 
Rüstzeug des vielseitigen Dienstleistungs-
betriebes.

Zum Winter bietet die Firma HTN übrigens 
wieder ihren Schneeräum-Pauschal-Dienst 
inklusive Streugut und Versicherung an.

Service rund um Haus und Garten
Objektbetreuung• 
Gebäudereinigung• 
Winterdienst• 
Kleinreparaturen• 
Gartenfräsarbeiten• 

Vertrieb von
Gartenbewässerungsanlagen• 

Nichts ist unmöglich - Rund um Haus & Garten

HTN
Hausmeisterservice

Thomas Nohns

Kaffee Hof

39. Herbstlanglauf 
Rund um Hösseringen 14. November 2010

www.herbstlanglauf.de

Weitere Informationen: Marianne Hamama • Bahnhofstr. 21  • 29556 Suderburg • Tel. 05826 - 13 96

Zum 13. Mal schreiben wir 
beim 39. Herbstlanglauf den 
Wettbewerb „Die zahlenstärkste 
Schulklasse“ aus. Für diejenigen 
Schulklassen, die prozentual am 
stärksten vertreten sind, gibt es in 
Zusammenarbeit mit den aufge-
führten Sponsoren folgende 
tolle Preise zu gewinnen:

Weitere Informationen und ein spezielles 
Meldeformular gibt es im Internet.

Ausflug in die Südheide

Am 14. November rich-
tet der VfL Suderburg zum 
39. Mal den Herbstlanglauf 
„Rund um Hösseringen“ aus.  
Im Rahmen dieser Veranstaltung 
findet zum 13. Mal der Wettbe-
werb „Die Zahlenstärkste Schul-
klasse“ statt. 

Unser Anliegen ist es, den 
Ausdauersport zu fördern und 
den Klassenzusammenhalt 
durch ein gemeinsames Erlebnis 
zu festigen. Dabei werden die 
Schulklassen, die prozentual am 
zahlenstärksten vertreten sind, 
für ihre geschlossene sportliche 
Leistung von Sponsoren mit at-
traktiven Geldpreisen belohnt (s. 
beiliegendes Plakat).

Sollte die Klassenlehrerin oder 
der Klassenlehrer selbst an den 
Start gehen, wird die teilneh-
mende Schülerzahl um 1 erhöht, 
so dass die prozentuale Beteili-
gung über 100 % erreichen kann.

Eine gesonderte Startgelder-
mäßigung für Schulklassen gibt 
es nicht mehr, da wir einen 
Online-Anmeldebonus von 0,50 
Euro allen gewähren. Bitte nut-
zen Sie diese Möglichkeit!

Neu für die Wanderer ist in 
diesem Jahr, dass ihre Startnum-
mer auch mit einem Transponder 
versehen ist. Daher ist es wich-
tig, dass sie am Ziel durch die 
Zeitmessung gehen, um in den 
Ergebnislisten aufgenommen zu 
werden.

Die Startkarten können - wie 
immer - am Veranstaltungstag ab 
10.00 Uhr bei mir (gesonderter 
Tisch) abgeholt werden. Bitte 
bedenken Sie, dass Urkunden 
nur die ersten drei Sieger erhal-
ten. Weitere Urkunden können 
während der Veranstaltung am 
Infostand gegen eine Kostener-
stattung von 1,-€ (Kinder/Ju-
gend frei) ausgedruckt werden.

Bitte sprechen Sie Ihre Schüle-
rinnen und Schüler noch vor den 
Herbstferien auf diese Veranstal-
tung an, erholen sich während 
der Ferien gut und nehmen nach 
den Ferien die Anmeldungen vor.

Letzter Meldetermin ist der 6. 
November 2010.

Weitere Infos auch auf unserer 
homepage: www.vfl-suderburg.de

Marianne Hamama

Auf dem diesjährigen Pro-
gramm der Seniorenkamerad-
schaft der Freiw. Feuerwehr 
Eimke stand eine Fahrt am28. 
August mit einem Lanz Bulldog 
an.

Die Fahrt begann am Fw.-
Gemeinschaftshaus und führte 
uns durch den Schießplatz der 
Fa Rheinmetall, dem Natur-
schutzgebiet „Kienmoor“ und 
dem Landschaftsschutzgebiet 
„Südheide“ bis nach Schmarb-
eck. Hier wurden wir von Herrn 
Mohr, einem Schmarbecker Bür-
ger, sehr ausführlich über den 
Ort informiert. 	

Das kleine Dorf mit seinen 
ca. 80 Einwohnern liegt etwa 
10 km südwestlich von Eimke, 
eingebettet in der Südheide des 
Landkreises Celle. Bis zur „Preu-
ßischen Gebietsreform um ca. 
1870“ gehörte Schmarbeck zum 
Amt Ebstorf. Danach wurde 
dann dieser Ort Hermannsburg 
zugeordnet. Die Existenz dieses 
Heidedorfes ist bis 1420 urkund-
lich nachweisbar und hatte bis 
etwa 1960 4 landwirtschaftlich 
Vollerwerbsbetriebe mit einer 
Größe von jeweils 250 - 400 
ha. 	

Da die Heideflächen dieser 
Höfe einen relativ hohen An-
teil einnahmen, zählten hier die 
Imkerei und die Schafzucht bis 
ca. 1950 zu wichtigen Betriebs-
zweigen. 

Die nun folgenden Auf-
forstungen, ein  verstärkter 
Schlepper - und Maschinenein-
satz sowie die Beschaffung von 
Feldberegnungsanlagen brachten 
erhebliche Änderungen dieser 
bisherigen Wirtschaftsweisen 
mit sich.

Die marktwirtschaftliche De-
vise „wachse oder weiche“ führte, 
wie auch in anderen Orten, in 
der Zeit von 1968 bis 2005 zur 
Aufgabe von 3 Bauernhöfen. Die 
gesamten landwirtschaftl. Nutz-
flächen werden heute nur noch 
von einem Hof bewirtschaftet. 
Zur Erhaltung der noch vorhan-
denen Heideflächen wird hier 
noch eine Schafherde gehal-
ten. 	

Der nun folgende Weg führte 
wieder durch das Kienmoor 
zu unserem nächsten nächsten  
Ziel: Das Heidedorf Brambostel. 
Kaffee und Kuchen gab es hier 
im ehemaligen Kuhstall auf dem 
Hof von H. Johannes.  	

Danach fuhren wir, unter Be-
gleitung von den satten Klängen 
unseres Bulldogs, wieder zurück 
nach Eimke.

Alfred Johannes

Seit über 20 Jahren:
Ihr freundlicher Installateur in Ihrer Nähe
Öl, Gas, Holz, Kaminöfen, Pellets, Solar

und Wartung preiswert vom Meister

29581 Gerdau
Tel. (0 58 08) 6 95
http://www.suderburg.info

Die nächste Ausgabe  
der DIE ZEITUNG  

erscheint ab 2.12. 2010

Redaktionsschluß ist der 
28.11. 2010.
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Ausflug zum Bauernhof oder wie viel frisst eigentlich eine Kuh?
Am 21. September haben die 

zukünftigen Schulkinder des 
ev. Kindergartens St. Michae-
lis in Gerdau ihre Rucksäcke 
geschnürt und sind nach Hol-
thusen II gewandert. Ziel war 
der Bauernhof von Bettina und 
Henning Kaiser.

Dort angekommen, stellten 
wir erst einmal fest, dass es 
doch deutlich anders gerochen 
hat. Zuerst hörten die Kinder 
viel Interessantes über Kühe und 
Kuhhaltung, z.B. wieviel frisst 
eine Kuh am Tag und wieviel 
Milch gibt sie.

 Erstaunt stellten wir fest, wie 
unterschiedlich die Kühe aussa-
hen.

 Ein „aaah“ und „ohh sind 
die süss“ entlockten uns die jun-
gen Kälber.

 Nachdem alles erforscht und 
auskundschaftet wurde, gingen 
wir weiter zu einem Kartoffela-
cker von Burkhard Krüger. Dort 
durften wir die Kartoffeln mit 
den Händen aus dem Boden 
graben. Kaum zu glauben, dass 
an einer Pflanze 21 Kartoffeln 
wuchsen. Nachdem so eifrig er-
forscht, gelernt und gebuddelt 
wurde, bekamen wir noch auf 
dem Hof der Familie Kaiser ei-
nen Kartoffelimbiss, bevor wir 
wieder die Wanderung Richtung 
Kindergarten antraten.

Insgesamt war es ein sehr 
lehrreicher Tag, der uns allen 
sehr viel Spaß gemacht hat und 
wir bedanken und noch mal bei 
den beiden Familien, dass sie 
uns diesen ermöglicht haben.

Geschmackvolle Grabgestecke
und Sträuße aus eigener Herstellung

Verkauf bis Mitte November 2010
Mo.-Sa. 9.00–12.00 + 15.00–18.00 Uhr ab Hof

Bunge · Graulinger Str. 12 · 29556 Suderburg
Telefon (0 5826) 296

Laternenumzug für Klein 
und Groß in Bohlsen

Bohlsen, 19. Oktober 2010; 
Am Freitag, den 29. Oktober fin-
det der diesjährige Fackel- und 
Laternenumzug in Bohlsen auf 
Einladung des Dorfausschusses 
statt. Treffpunkt für alle Kinder 
aus Bohlsen und Umgebung mit 
Eltern, Großeltern und Freun-
den ist um 19 Uhr an der Bu-
shaltestelle am Dorfplatz. Von 
dort startet der Umzug durch 
das Dorf mit Laternen, Fackeln, 

Gesang und musikalischer Be-
gleitung.

Anschließend gibt es für 
alle, auch für diejenigen, die 
nicht mitlaufen konnten, im 
Feuerwehrgerätehaus Suppe, 
Würstchen, Kinderpunsch und 
Glühwein. Am Feuerkorb kann 
bei nettem Klönschnack in ge-
mütlicher Atmosphäre die Dorf-
gemeinschaft gepflegt werden.

Der MTV Gerdau lädt  
zur Boßeltour ein

Die 5. Boßeltour des MTV 
Gerdau findet in diesem Jahr 
am letzten Tag des Oktober 
statt. Treffen ist am Sonntag, 
31. Oktober 2010 um 10.30 Uhr 
auf dem „Alten Sportplatz“ am 
Vereinsheim. Die Strecke wird 
die Teilnehmer wieder durch das 
schöne Gerdautal führen. Da 
wie in jedem Jahr der Spaßfaktor 
über dem Gewinnstreben liegen 
soll, richtet sich das Angebot an 
Jung und Alt. Es sind alle Ver-
einsmitglieder und Freunde des 
Vereins herzlich eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos! Mann-
schaften werden am Start durch 
Auslosung gebildet. Für Kinder 
gibt es eine gesonderte Wertung. 
Am Schluss der Tour wartet wie-
der die leckere Steckrübensuppe 
auf die Boßler. Zudem bietet sich 
die Gelegenheit, nach der eige-
nen sportlichen Betätigung die 
Herrenfußballer anzufeuern, die 

an diesem Nachmittag um 14.00 
Uhr gegen den TSV Niendorf/
Halligdorf ihr Heimspiel bestrei-
ten. Anmeldungen bitte direkt 
an den 1. Vorsitzenden, Jürgen 
Denecke (Tel.: 05808-1825). Im-
pressionen der vergangenen Jah-
re gibt es unter www.mtvgerdau.
de unter der Rubrik „Veranstal-
tungen“.
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Aktuelles aus dem 
Seniorenzentrum Twietenhof
In den Twieten 2 · 29556 Suderburg · Telefon (0 58 26) 95 88-0

Seniorenzentrum Suderburg feierte Oktoberfest
Das Seniorenzentrum Twie-

tenhof feierte am Dienstag den 
12.10.2010 sein diesjähriges 
Herbstfest, welches unter dem 
Motto „ Oktoberfest“ stand.

Die Bewohner des 
Twietenhof ’s bekamen eine 
buntes Programm geboten, 
dass sich den ganzen Tag am 
Motto orientierte. Zum Mittag 
wurden Haxen aufgetischt und 
abends gab es Laugenstangen. 
Doch nicht nur das Essen war 
bayrisch. Die Bewohner ließen 
es sich nicht nehmen, auch ei-
nen Beitrag zum Programm zu-
zusteuern. Sie studierten einen 
„Schuhplattler im Sitzen“ ein. 
Die Aufregung war groß, doch 
sie bekamen viel Beifall und 
wurden hoch gelobt.

Der Programmhöhepunkt 
war direkt nach dem Kaffee. 
Zwei Mitarbeiterinnen des Seni-
orenzentrums verkleideten sich 
als „Wildecker Herzbuben“. 
Sie verbreiteten viel Stimmung 
und gute Laune. Es wurde ge-
lacht, gesungen, getanzt und 
das Bier dazu hat natürlich 
auch nicht gefehlt. Ein schö-
nes und gelungenes Fest im 
Oktober und gleichzeitig wer-
den schon Vorbereitungen für 
den Weihnachtsbasar getroffen. 
Dieser findet am 27.11.2010 im 
Seniorenzentrum „Twietenhof“ 
statt.
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Königsfrühstück der Kyffhäuserkameradschaft Suderburg e.V.
Seine Majestät Harald I. (Harald Monsky) hatte zum Königsfrühstück eingeladen.

Es gab wie immer ein großes 
Stelldichein.

Der Vorsitzende Norbert Gott-
wald konnte unter anderen als 
Gäste begrüßen, Abordnungen 
der Gastvereine mit ihren Ma-
jestäten SV Hamerstorf,  Schoo-
tenring Hösseringen, sowie 
Abordnungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Suderburg, Sozial-
verband Suderburg , der Bür-
gerkönig Volker Offen und die 
Kinderkönigin Lara – Christin 
Lucke, sowie eine Abordnung 
vom Kreisverband Uelzen und 
die Bundessozialreferentin Rita 
Jonitz sowie die  Suderburger 
Bürgermeisterin Christel Beplate 
Haarstrich, der Samtgemeinde-
direktor Friedhelm Schulz und 
natürlich eine Abordnung un-
serer Patenkompanie aus Höxter,  
der Suderburger Spielmanns und 

Fanfarenzug, der wie immer für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgte.

Außerdem freute sich der 
Vorsitzende, dass sich so zahl-
reich Kameradinnen und Ka-
meraden und die Jugendgruppe 

eingefunden haben. Besonders 
begrüßte er  S.M. Harald I., Kö-
nig der Könige Kurt Höft, die 
Jugendkönigin Daniela Schulze, 
Spielmannszug König Florian 
Monsky, sowie den Bundes-
schützenkönig Mario Michlig.

Unter den Klängen des Prä-
sentiermarsches marschierten 
die  Majestäten ein, im voraus 
die Kyffhäuser Kameradschafts-
fahne .

Es wurden Grußworte von 
der Bürgermeisterin Christel 
Beplate Haarstrich gespro-
chen. Sie erwähnte dass die 
Kyffhäuserkameradschaft  sehr 
zum Wohle der Dorfgemein-
schaft und unserer Patenschafts-
kompanie in Höxter beitrage, 
Bundessozialreferentin Rita Jo-
nitz bedankte sich für die Ein-
ladung und erläuterte, dass sie 
immer gerne nach Suderburg 
kommt.

Bei Bratkartoffeln mit Sauer-
fleisch und den entsprechenden 
Getränken sowie Tanzmusik, 
war es ein gelungenes Königs-
frühstück.

Dart- Turnier bei der  
Kyffhäuser Kameradschaft Suderburg

Beim Dart – Turnier der Kyff-
häuserkamaradschaft Suderburg 
wurde auch diesmal wieder er-
bittert über mehrere Stunden 
auf dem Schießstand Olmseck 
gekämpft.

Gespielt wurde nach dem 
Stealdart – Turnierplan (K.O.-
System)  der Dartvereine auf 2 
Scheiben gleichzeitig.

Die ersten 3 Gewinner er-
hielten einen Pokal.

1. Michael König  2. Bernd 
Clasen,  3.  Markus – Matthias 
Ahrend

Den Pokal für den höchsten 
Wurf erhielt Michael König.

Einen Dank geht an die Da-
men der Kameradschaft für ihre 
Bewirtung.

„Lesereise“ und Bastelnach-
mittag bei „Treffpunkt Buch“ 

Das Projekt „Lesereisen“ der 
öffentlichen Bücherei „Treff-
punkt Buch“ im Suderburger 
Gemeindehaus geht weiter: Am 
Dienstag, 9. November um 19 
Uhr erzählt der Suderburger 
Autor Olaf Baalhorn von sei-
nen Reisen nach Russland, u.a. 
nach Moskau und St. Peters-
burg. Dabei wird er aus eigenen 
Reiseberichten lesen, aber auch 
russische Literatur und Musik zu 
Gehör bringen. Der Eintritt ist 
kostenlos. Alle Globetrotter, die 
selbst einmal von ihren  Reisen 
berichten möchten, können sich 
gerne unter Tel. 05826/9585004 
an das Büchereiteam wenden. 
Zu einem vorweihnachtlichen 
Bastelnachmittag bei Kaffee, Tee 
und Kuchen lädt das Team am 
16. November um 15 Uhr in die 
Bücherei ein. Unter Anleitung 
werden Froebel- und Bascetta-
Sterne gefaltet. Das Material 

dafür kann in der Bücherei er-
worben werden.

 Geöffnet sind das Lesecafé 
und die Bücherei der ev.-luth. 
St. Remigius-Kirchengemeinde 
Suderburg immer dienstags von 
15-17.30 Uhr und donnerstags 
von 16-19 Uhr. Während der 
Sommerferien ist der komplette 
Bestand aktualisiert und die 
Präsentation der Medien noch 
ansprechender gestaltet worden. 
Zusätzlich zu den  Buchspenden, 
für die sich das Team noch ein-
mal bei allen Gebern bedankt, 
sind inzwischen auch interes-
sante, neue Bücher und CDs an-
geschafft worden. Es lohnt sich 
also, in den Regalen von „Treff-
punkt Buch“ zu stöbern. Das ist 
übrigens auch einmal im Monat 
nach dem Gottesdienst möglich 
- das nächste Mal am Sonntag, 
28. November. Herzliche Einla-
dung, die Ausleihe ist kostenlos!
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Veranstaltungen zum Saisonschluss

Passend zum Beginn der dun-
klen Jahreszeit, in der man ger-
ne stimmungsvolles Licht mit 
Kerzen erzeugt, findet am Sams-
tag, dem 30. Oktober und am 
Sonntag, dem 31. Oktober 2010 
im Museumsdorf Hösseringen 
jeweils in der Zeit von 10.30 
Uhr bis 17.30 Uhr eine Mit-
machaktion für Kinder statt: im 
Kötnerhaus aus Bahnsen werden 

Lichte gestippt. Diese traditio-
nelle Form der Kerzenherstel-
lung können Kinder gegen eine 
geringe Kostenerstattung  selber 
bewerkstelligen. Größere Stipp-
lichte können erworben werden.

Am Sonntag, dem 31. Okto-
ber, zeigt der Schmied, wie in 
der Schmiede Nägel geschmiedet 
und Eisen in Form gebracht 
wird. Er lässt interessierte Kin-

der mitarbeiten, die erfahren 
wollen, wie es ist, glühendes Ei-
sen zu bearbeiten.

Am Sonntag werden am Säge-
gatter kräftige Stämme zu dün-
nen Brettern gesägt. 

Am Sonntag, dem 14. Novem-
ber findet erstmalig zwischen 
11.00 Uhr und 18.00 Uhr eine 
Weihnachtsausstellung in allen 
Museumsgebäuden statt. Mehr 
als 50 Kunsthandwerker stellen 
in weihnachtlichem Ambiente 
ihre schönsten Exponate vor.

Ein großes Lagerfeuer wird 
am Brümmerhof entfacht, 
Brennkörbe und Schwedenfeuer 
sorgen an verschiedenen Stellen 
für weihnachtliche Stimmung. 
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.

Das Museum beendet am 31. 
Oktober 2010 seine diesjährige 
Saison. 

Die beiden Ausstellungen: 
„Von der Lüneburger Heide zum 
Lüneburger Wald“ und „Mythos 
Wald – ein Streifzug durch un-

sere inneren Wälder“ sind auch 
nur noch bis zum 31.10.2010 zu 
sehen. 

Gruppen, die in der Zeit vom 
01.11.2010 bis zum 14.03.2011 
das Museum besuchen  möch-
ten, sollten sich vorher rechtzei-
tig anmelden.    

Die neue Saison beginnt dann 
wieder am Dienstag, dem 15. 
März 2011 um 10.30 Uhr. 

Museumsdorf Hösseringen

5. Bundeswettbewerb zur  
Kommunalen Suchtprävention 
Der Startschuss für den 

fünften Kommunalen Bun-
deswettbewerb zur Sucht-
prävention ist gefallen. Alle 
deutschen Städte, Gemeinden 
und Kreise sind aufgerufen, 
bis zum17. Januar 2011 ihre 
Konzepte zumdiesjährigen 
Thema „Suchtprävention für 
Kinder und Jugendliche in 
besonderen Lebenslagen“ ein-
zureichen. DerWettbewerb 
wurde von der Drogenbeauf-
tragten der Bundesregierung, 
Mechthild Dyckmans und der 
Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) 
ausgelobt, umdie Bedeutung 
der Suchtprävention auf kom-
munaler Ebene hervorzuheben 
und gute Beispiele bekannt zu 
machen. DerWettbewerb wird 
mit Unterstützung der Kom-
munalen Spitzenverbände und 
demGKV-Spitzenverband der 
Krankenkassen durchgeführt. 
Das Preisgeld beträgt insge-
samt 70.000 €. 

Der heimische Bundes-
tagsabgeordnete Henning Otte 

appelliert an die Kommunen 
in seinemWahlkreis, an dem-
Wettbewerb teilzunehmen: 
„Ich bin sicher, dass es auch in 
unserer Region überzeugende 
Beispiele zur Suchtprävention 
für Kinder und Jugendliche 
gibt, die unter schwierigen 
Lebensbedingungen aufwach-
sen müssen. Ich ermuntere die 
Verantwortlichen vor Ort, sich 
mit ihren Projekten amWett-
bewerb zu beteiligen und ihre 
Arbeit bundesweit bekannt zu 
machen.“ Mit der Betreuung 
des Wettbewerbs ist das Deut-
sche Institut für Urbanistik 
beauftragt. Anmeldeunterlagen 
stehen imInternet unter www.
kommunale-suchtpraevention.
de zur Verfügung oder sind 
unter folgender Adresse er-
hältlich: Deutsches Institut 
für Urbanistik (Difu), Wettbe-
werbsbüro Kommunale Sucht-
prävention, Postfach 12 03 
21, 10593 Berlin. Bewerbungs-
schluss ist der 17. Januar 2011. 
Die Preisverleihung wird am6. 
Juni 2011 in Berlin stattfinden.

Senden Sie Ihre Berichte bitte an

info@DieZeitung4you.de
Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe ist der

28.11. 2010 - Erscheinung ab 2.12.2010
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Nachgereicht...

 Erd- Feuer- oder 
Seebestattungen

 Ausstellungsraum  
mit vielfältiger Sargauswahl

 Bestattungsvorsorge

 Trauerfeiern auf allen 
Friedhöfen

 Eigener Klimaraum

KRÜGER-SCHÖN
INH. FRANK KRÜGER

24 Stunden für Sie erreichbar:
Suderburg-Bahnsen · Zum Rahn 2 · Telefon (0 58 26) 2 97
Barum · Telefon (0 58 06) 98 02 31

Vereinsmeisterschaften der 
DLRG-Ortsgruppe Stadensen
Mitte August trafen sich die 

Aktiven der DLRG-Ortsgruppe 
Stadensen zu den diesjährigen 
Vereinsmeisterschaften. Auch 
die beliebte Mäuschenolympiade 
wurde an diesem Tag durchge-
führt. Gestartet wurde in allen 
Altersklassen, also von den Minis 
bis hin zu den Senioren. Zu be-
wältigen waren die Disziplinen, 
die auch für die Qualifiaktion 
bei den Bezirksmeisterschaften 
erforderlich sind. Lediglich bei 
den Kleinsten, den „Mäuschen“, 
ging es um eine Mischung aus 
Spaß am und im Wasser. 

Um die Zeit der Auswertung 
bis zur Siegerehrung zu überbrü-
cken, war ein gemütliches Bei-
sammensein mit Grillen für alle 
-also nicht nur für die aktiven 
Schwimmer- angesetzt. Viele 
Mitglieder der DLRG Stadensen 
nutzten die Gelegenheit zu einem 
ausgiebigen Plausch miteinander, 
denn schließlich nehmen nicht 
alle regelmäßig am Training teil 
wie die Wettkampfgruppe.

Schließlich war es soweit 
und der erste Vorsitzende Andy 
Hähnchen konnte die Siegereh-
rung vornehmen. Er bedank-
te sich für die Teilnahme und 
lobte die guten Ergebnisse, die 
erzielt worden waren. Teilweise 
lagen die einzelnen Schwimmer 
nur wenige Punkte auseinander. 

Alle Teilnehmer erhielten Ur-
kunden und Medaillen für Ihre 
Leistung. Es siegten: Thordis 
Ostermann (Mäuschen weibl.), 
Frederik Schütte (Mäuschen 
männl), Lena Gappa (AK10w), J. 
Busse (AK10m), Merle Altmann 
(AK12w), Maximiliam Kiehne 
(AK12m), Tatjana Hirte (AK14w), 
Niklas Steffen (AK14m), Verena 
Müller (AK16w), Timon Jäkel 
(AK16m) sowie Torben Jäkel 
(AK18m). Bei den Senioren hei-
ßen die Vereinsmeister in ihren 
jeweilgen Altersklassen Anja Pa-
sewald, Michaela Deutschmann 
und Susanne Leske.

Erstmals in diesem Jahr vergab 
der Vorstand einen Wanderpokal 
für den jeweils besten weiblichen 
und männlichen Teilnehmer des 
Vereins. Freuen über diese beson-
dere Auszeichung für ihre her-
vorragenden Leistungen können 
sich Verena Müller und Timon 
Jäkel. 

Da die Sommersaison in 
Stadensen beendet ist, findet 
z. Zt. auch eine kurze Unter-
brechung des wöchentlichen 
Trainings statt. Beginn des Win-
tertrainings im Badue ist voraus-
sichtlich Ende September. Der 
genaue Termin steht noch nicht 
fest, wird aber rechtzeitig be-
kannt gegeben. Seniorengymnastik

Neues Übungsangebot der Sport Jongleure
Das Angebot richtet sich an 

Personen in der zweiten Lebens-
hälfte, denen zur Erhaltung und 
Kräftigung natürlicher Beweg-
lichkeit ein geeignetes Übungs-
programm angeboten wird. Die 
Gymnastik wird überwiegend im 
Sitzen auf einem Stuhl durch-
geführţ  geübt wird aber auch 
im Stand und im Gehen. Unter-
schiedliche Handgeräte werden 
hierbei eingesetzt. Rhythmische 
Bewegungsfolgen und kleine 

Tänze gehören ebenfalls zum 
Übungsprogramm.  So werden 
durch Sport, Spiel und Bewe-
gung allen Teilnehmern wichtige 
Lebenserfahrungen vermittelt. 
Fröhlichkeit, Gesundheit, sozi-
ales Miteinander und die damit 
verbundene Steigerung des per-
sönlichen Wohlergehens stehen 
im Mittelpunkt. Weitere Infor-
mationen erteilt Ulla Johannes 
– Tel. 05826/1408.

Sport Jongleure in Glücksburg
Start beim OstseeMan-Triathlon 

Matthias Odendahl, Uwe 
Ehing und Dirk Schröder gingen 
beim 9. OstseeMan Triathlon 
am 01. August 2010  in Glücks-
burg über die Distanzen 3,8 km 
Schwimmen, 180 km Radfahren 
und 42,195 km Laufen als Staffel 
an den Start.

Bei idealen äußeren Bedin-
gungen mit 20° Celsius warmen 
Ostseewasser in der Flensburger 
Förde erfolgte der Massenstart 
des OstseeMan vom Kurstrand 
von Glücksburg aus. Die 3,8 
km lange Schwimmstrecke - ein 
zweimal zu durchschwimmender 
Dreieckskurs im offenen Meer - 
wurde von Matthias Odendahl 
in einer sehr guten Zeit von 
1:18:12 Std. absolviert.

Anschließend fuhr Uwe Ehing 
die leicht hügelige, z. T. direkt an 
der Ostsee verlaufende Radstre-
cke in einem sechsmaligen Rund-
kurs. Der Verlauf der Radstrecke 

über die Halbinsel Holnis, durch 
die Innenstadt von Glücksburg 
vermittelte eine unverwechsel-
bare, besondere Atmosphäre 
in wunderbarer Natur, ein be-
eindruckendes Erlebnis für den 
Profi- und Freizeittriathleten. In 
einer hervorragenden Zeit von 
5:36:25 erreichte er die Wechsel-
zone.

Für Dirk Schröder standen 
zum Abschluss fünf Laufrunden 
über eine Marathondistanz auf 
dem Programm. Die Runden ver-
liefen in ihrem ersten Abschnitt 
ca. 3 km entlang der Kurprome-
nade parallel zur Ostsee. Im wei-
teren Verlauf ging es durch das 
alte Glückburg, den Ortskern 
und den Schlosspark zum Start- 
und Zielbereich. Er erreichte in 
einer ebenfalls guten Zeit von 
3:52:05 Std. das Endziel. Für die 
Staffel ergab dies dann eine Ge-
samtzeit von 10:46:43 Std.



15

Die Zeitung aus der Samtgemeinde Suderburg




















Seniorenpflegeheim Stadensen GmbH
Achterstrasse 8 · 29596 Stadensen

Telefon (05802) 4809 · Fax (05802) 4064
Email: info@seniorenpflegeheim-stadensen.de

www.seniorenpflegeheim-stadensen.de

Senden Sie Ihre Berichte bitte an

info@DieZeitung4you.de
Das Archiv der Zeitung über: www.suderburg-online.de 

Suche zuverlässige Frau, die 
mir in meinem 2-Personenhaus-
halt beim Putzen hilft (mög-
lichst freitags vormittags - ca. 4 
Stunden).� Tel. 0176-43037296

Eßzimmertisch mit 6 Stüh-
len zu verkaufen, Eiche rustikal 
hell, 100,- €� Tel. 05826/1556

Werkstattofen  zu verkaufen 
50,- €	�  Tel. 05826/1556

Kleinanzeigen

Sportfest des TSV Hösseringen e.V.
Ein sportliches Wochenende in Hösseringen

Am 10. und 11. 07. stand ganz 
Hösseringen im Zeichen des 
Sports. Am Samstag trafen sich 
insgesamt 10 Mannschaften zum 
traditionellen Fußballturnier 
und kämpften bei tropischen 
Temperaturen um den begehrten 
Pokal des Siegers. In diesem Jahr 
machte die Patenkompanie des 
Ortes aus Münster das Rennen 
und sicherte sich den ersten 
Platz. Auf den Plätzen 2 und 
3 folgten der TSV Hösseringen 
und das „Team Franzi“. Viele 
Teilnehmer und Gäste nutzten 
die Gelegenheit und absolvierten 
die Prüfungen für das DFB-
Fußballabzeichen. Hier stach Fe-
lix Meyer besonders heraus, der 
das Fußballabzeichen in Gold 
mit der Höchstpunktzahl von 
300 Punkten erlangte. Auch die 

Jüngsten  machten von sich re-
den. Insgesamt konnte der 1. Vor-
sitzende Karsten Scherer dreimal 
das Schnupperabzeichen in Gold 
vergeben. Besonders gefreut ha-
ben, dürfte ihn der Umstand, 
dass 2 Abzeichen an seine Kin-
der Pauline und Hannes Scherer 
gingen. Das dritte Abzeichen er-
hielt Justus Jochims. Der Abend 
wurde dann von vielen Aktiven 
und Besuchern genutzt um ge-
meinsam das Spiel der deutschen 
Mannschaft um den dritten 
Platz der WM zu gucken.

Am nächsten Morgen ging 
es dann weiter mit Beachvolley-
ballturnier. Anders als in den 
Vorjahren wurden alle Spiele des 
Turniers an einem Tag ausgetra-
gen.  Die Temparatur passte zu 
dieser Sportart und verlangte 

den Spielerinnen und Spielern 
alles ab. Nach den Spielen der 
Vorrunde wurde der Sieger in der 
Endrunde im KO-Verfahren aus-

gespielt. Hier konnten sich Felix 
Meyer und Michael Seewald mit 
einer überzeugenden Leistung 
durchsetzen.

Nachgereicht...

Adventsausstellung
Samstag 20.11.10, 10.00 –16.00 Uhr
Sonntag 21.11.10, 11.00 –16.00 Uhr

Entdecken Sie in festlicher Weihnachtsstimmung bei Kaffee, 
hausgemachtem Kuchen, Bratwurst und Glühwein viele  

Deko-Ideen, schöne Adventsgestecke und geschmackvoll 
dekorierte Kränze. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Monika Bunge · Graulinger Str. 12 · 29556 Suderburg
Telefon (0 5826) 296

Weihnachtsbäume NT + ET!
Jetzt aussuchen. Wo?
A. Cohrs
An der Mühle 2
29556 Holxen
Tel. (0 5826) 1412
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DRK-Pflegedienste im
Landkreis Uelzen gGmbH 

Wir sind für SIE da! 

Glauben Sie alles, was geschrieben wird ?

pflegerische Versorgung machen.
Ihr DRK Pflegeteam 
Suderburg /

Zentrale Rufnr. 
 0581 / 903232

• Häusliche Krankenpflege 
• Haushaltshilfe / Kinderversorgung 
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung 
• Termin- und Transportorganisation 
• Botengänge , Organisation von Besuchsdienst 

durch den Ortsverein 
• Pflegekurse
• Kostenlose Beratung in allen Fragen der Pflege 
• Haus-Notruf
• Essen auf Rädern 

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gern,

telefonisch oder persönlich, 
auch in Ihrer häuslichen Umgebung! 

Kostenvoranschlag für Ihre individuelle 
Lassen Sie sich beraten und einen 

Öffnungszeiten
Tag	 Kinder von 6-13 Jahre	 Jugendliche ab 14 Jahren
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr	 18.00 - 21.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr	 15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 - 18.00 Uhr	 18.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr	 15.00 - 21.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr	 17.00 - 21.30 Uhr
Samstag	 geschlossen	 geschlossen
Sonn-/Feiertag	 geschlossen	 geschlossen
Ferien	 siehe Aushang	 siehe Aushang

JUZ Suderburg
Jugendzentrum Suderburg, 

Gänsekamp 13, 29556 Suderburg, Tel.: 05826/880268 · JuzSuderburg@aol.com

Mensch-ärgere-Dich-nicht-Turnier

Auch in diesem Jahr richtet 
die Interessengemeinschaft Som-
merbad Stadensen e. V. (ISO) ihr 
beliebtes Mensch-ärgere-Dich-
nicht-Turnier aus. Die Veranstal-
tung findet am Freitag, den 12. 
November im Schützenhaus in 
Kallenbrock statt. Beginn ist 
19.00 Uhr. Natürlich winken den 
Siegern wieder attraktive Preise.

Zur Planungserleichterung bit-
tet Michael Müller als Organisa-
tor dieses Abend um Anmeldung 
unter der Telefon 05802/4421. 
Nachmeldungen für Kurzent-

schlossene sind aber selbstver-
ständlich noch bis zum Beginn 
der Spiele möglich. Teilnehmen 
an dieser Veranstaltung der ISO 
kann übrigens jeder, der Lust auf 
einen netten Spieleabend hat. Es 
gibt keine Altersbeschränkung, 
auch Kinder sind eingeladen, 
ebenso Nichtmitglieder. 

Gleichzeitig erinnert der Vora-
tand der ISO noch alle Inhaber 
des Bonusblattes 2010 an die 
Einlösung der Gutscheine, da di-
ese nur noch bis zum Jahresende 
Gültigkeit haben. 

Defillibrator für die Herzsportgruppe
Auf  der Generalversammlung im Februar des Jahres, verkündete Elisabeth 
Schermeier, Gründerin und langjährige Übungsleiterin der Herzsportgruppe, 
dass Sie und Ihr Mann  der Gruppe einen Defillibrator spenden. Nun war 
es soweit. Am letzten Übungsabend vor der Sommerpause übergab Elisabeth 
Schermeier das Gerät an die Gruppe. Dieses wird in der Turnhalle so aufbe-
wahrt, dass es im Notfall auch anderen Gruppen zu Verfügung steht.
Wir sagen der Spenderin und Ihrem Mann „HERZLICHEN DANK“ die Reha-
Gruppe, Übungsleiter und betreuenden Ärzte.

Suderburg. Die Firma Metzger Moritz Fleischwaren GmbH & Co. 
KG, Seebohmstr. 6 in Uelzen hat der Suderburger U10 I zur neuen 
Saison einen Satz Trikots gestiftet. Gut ausgestattet im neuen Outfit 
möchte die agile und spielstarke Mannschaft sich weiterentwickeln 
und die mit 3 gewonnenen Titeln überaus erfolgreiche letzte Saison 
wiederholen. 
Bedanken möchten sich die Verantwortlichen des Vereins, Spieler 
und Trainer bei der Fa. Metzger Moritz und ganz besonders beim 
Geschäftsführer Lutz Pohsen, der seit einigen Jahren die Entwick-
lung dieser Mannschaft verfolgt und die Trikots zur Freude aller 
Spieler persönlich übergab.


